
Das könnte Sie auch interessieren

16.03.2026, 04!51 Uhr

Kürzung bei Psychotherapien: Verbände
kündigen Widerstand an
Die Honorare für ambulante Psychotherapie sollen ab April
sinken. Die Krankenkassen halten das nach einem zügigen
Anstieg für angemessen. Berufsverbände widersprechen…
entschieden und fordern die Bundesregierung zum
Einschreiten auf.17.03.2026, 17!12 Uhr

Handyverbot an Bayerns Schulen wird
ausgeweitet
Die Staatsregierung will das Nutzen von Smartphones in
den Schulen eindämmen: Ab kommendem Schuljahr soll die
private Handynutzung an weiterführenden Schulen bis…
einschließlich 7. Klasse verboten werden. Dem
Elternverband geht das nicht weit genug.17.03.2026, 12!47 Uhr

Bus streift Kopf von Elfjährigem an
Haltestelle
Bei einem Unfall mit einem Bus an einer Haltestelle in
Ansbach ist am Montag ein Elfjähriger verletzt worden. Nach
dem Unfall sei der Busfahrer zunächst laut Polizei einfach…
weitergefahren. Der Junge wurde in ein Krankenhaus
gebracht.18.03.2026, 05!13 Uhr

Aiwanger-Kritik an Wahlergebnis: Welche
Zählweise stimmt?
Bayernweit nur Platz fünf für die Freien Wähler in Kreistagen
und Stadträten? FW-Chef Aiwanger widerspricht dem
Ergebnis des Landesamts für Statistik: "Wir liegen deutlich…
auf Platz zwei." Wer hat recht? Wer zählt als Freier Wähler?

Plusminus. Mehr als nur Wirtschaft.
Geld. Tech. Zukunft. Anna Planken und David Ahlf packen
Themen an, die wirklich relevant sind. Jeden Mittwoch ein
neuer Fokus auf Mobilität, Immobilien, Energie und mehr.…
Aufwendige Recherchen aus den ARD-
Wirtschaftsredaktionen – und überraschende Perspektiven.
Der Plusminus-Podcast – Wirtschaftswissen, das dich
weiterbringt.Mehr anzeigen 3
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Von Jahr zu Jahr nehmen mehr
Menschen in Bayern mit den
Krisendiensten Kontakt auf. Fünf Jahre
nachdem das Angebot zur
Unterstützung bei psychischen
Problemen bayernweit verfügbar
wurde, soll eine Kampagne zusätzliche
Aufmerksamkeit schaffen.
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"Reden rettet Leben" – Fünf Jahre Psychologische Krisendienste

Von Jahr zu Jahr nehmen mehr Menschen in Bayern mit den Krisendiensten Kontakt auf. Fünf Jahre
gibt es das Angebot zur Unterstützung bei psychischen Problemen nun bayernweit. Die Nachfrage ist
groß. Das Gespräch ist oft ein Rettungsanker.

Von Nikolaus Nützel

Über dieses Thema berichtet: BR24 Radio am 18.03.2026 um 14!40 Uhr.

18.03.2026, 14!55 Uhr Audiobeitrag

"Der Anruf hat mir geholfen, die Nacht zu überstehen." Neben diesem Satz zeigt in einem Flyer Nicole
ihr Gesicht, um als "Mutmacherin" andere zu ermutigen, in einer psychischen Notlage Hilfe zu suchen:
"Ohne den Krisendienst wäre ich heute nicht hier, wo ich bin", berichtet Nicole in einem Video. Neben
ihr bekennen weitere Männer und Frauen in einer Kampagne unter dem Titel "Mut in der Krise", die
jetzt startet: Sie wussten nicht mehr weiter. Aber ein Anruf bei den Krisendiensten Bayern hat ihnen
geholfen.

Kostenlos 365 Tage im Jahr rund um die Uhr

Unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 655 3000 sind rund um die Uhr das ganze Jahr über
psychologisch geschulte Fachleute erreichbar, um Hilfestellung zu geben. Auch online können
Ratsuchende sich informieren [externer Link]. In besonders dringenden Fällen kommen Mitarbeiter der
Krisendienste auch zu Hilfesuchenden nach Hause. Seit 2021 ist das Angebot bayernweit erreichbar.
Vorher hatte es in Mittelfranken und Oberbayern bereits Vorgänger-Projekte gegeben. Die
Krisendienste ergänzen Angebote anderer Träger wie etwa die Telefonseelsorge.

Über Psycho-Krisen sprechen

Wichtig sei es, dass Menschen sich nicht möglicherweise dafür schämen, mit Fremden über ihre
Probleme zu reden, sagt Tina Meffert vom Verein "Mutmachleute" mit Sitz in Starnberg: "Es ist
unglaublich mutig, sich Hilfe zu holen."

Rund 430.000 Anrufe haben die Krisendienste seit dem bayernweiten Start vor fünf Jahren
entgegengenommen – Tendenz steigend. Alleine im vergangenen Jahr haben 109.147 mal Menschen
die kostenfreie Nummer gewählt.

Hilfe in vielfältigen Notlagen

Es seien ganz verschiedene Probleme, mit denen sich Menschen an die Krisendienste wenden,
berichtet der Sprecher der Leitstellenkonferenz der Dienste, Martin Guth. Der häufigste Anlass seien
depressive Zustände, Schwierigkeiten im privaten Umfeld, aber auch Ängste und Panikattacken. Bei
etwa einem von neun Anrufern bestehe die Gefahr einer Selbsttötung. Tina Meffert von den
"Mutmachleuten" ist dabei ebenso wie Guth überzeugt: "Reden rettet Leben."

Der Krisendienst-Sprecher Guth betont dabei: Das Angebot richte sich keineswegs nur an Menschen
mit besonders schweren oder akuten Problemen: "Wartet nicht ab. Es muss nicht brennen, damit man
uns anrufen kann."

Die Krisendienste versuchen, Sprachbarrieren jeder Art zu überwinden. Für 120 Sprachen gibt es
Dolmetscher-Unterstützung. Für Gehörlose gibt es die Möglichkeit, mit der Hilfe von
Gebärdendolmetschern mit den psychologisch geschulten Helfern zu sprechen.

Gut angelegtes Geld

Zusammen rund 30 Millionen Euro pro Jahr geben die bayerischen Bezirke und der Freistaat für das
Telefon-Angebot der Krisendienste und die mobilen Teams aus. Das Geld sei gut angelegt, ist der
Präsident des Bayerischen Bezirkstages, Franz Löffler, überzeugt. Zum einen hilft es, die psychische
Gesundheit der Menschen in Bayern zu stabilisieren, erklärt Löffler. Aber der CSU-Politiker ist auch
überzeugt, dass die Krisendienste mithelfen, Klinik-Aufenthalte zu verhindern: "Wir tragen dazu bei,
dass diese Kurve nach oben nicht so stark verläuft." Auch das sei ein wichtiger Aspekt, wenn es um die
Frage geht, ob der Aufwand sich lohnt, findet Löffler.

Deutschlandweite Vorreiterrolle

Bayern sei mit seinen Krisendiensten bundesweit vorne dran, betont gleichzeitig
Landesgesundheitsministerin Judith Gerlach (CSU). Zwar gebe es in Berlin ein ähnliches Angebot. Aber
unter den Flächenländern sei Bayern bislang in einer Vorreiterrolle. Sie würden sich freuen, wenn
möglichst viele andere Bundesländer folgen, sagt Gerlach.

EUROPÄISCHE PERSPEKTIVEN EIN ANGEBOT VON

Hier finden Sie täglich von BR24 ausgewählte Inhalte unserer öffentlich-rechtlichen Partnerredaktionen
in Europa, präsentiert im Rahmen eines Projekts der Europäischen Rundfunkunion.

17.03.2026, 11:15 Uhr, GMT+01:00

Krieg im Nahen Osten: für
USA steht viel auf dem Spiel -
wirtschaftlich und politisch

BELGIEN

19.03.2026, 01:17 Uhr, GMT+01:00

EU investiert 330 Millionen
Euro in Beschleunigung der
Kernfusion

PORTUGAL

19.03.2026, 08:00 Uhr, GMT+01:00

Konservative arbeiten mit
der extremen Rechten in der
EU zusammen

SCHWEDEN

Das ist die Europäische Perspektive bei BR24.

"Hier ist Bayern": Der BR24 Newsletter informiert Sie immer montags bis freitags zum Feierabend über das
Wichtigste vom Tag auf einen Blick – kompakt und direkt in Ihrem privaten Postfach. Hier geht’s zur
Anmeldung!
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